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AUF EINEN BLICK

**Adresse** Talstrasse 300, 40822 Mettmann (NRW)

**Telefon** 02104 / 97 97 97

**E-Mail** museum@neanderthal.de

**Website** www.neanderthal.de

**Öffnungszeiten** Di–So: 10:00–18:00 Uhr, Montag geschlossen (außer Ostermontag & Pfingstmontag)

**Eintritt Erwachsene** 14,00 EUR (Erlebnisticket inkl. Dauerausstellung, Sonderausstellung & Höhlenblick-Turm)

**Eintritt ermäßigt** 11,00 EUR (Studierende, Menschen mit Behinderung)

**Eintritt Kinder (6–16 J.)** 9,50 EUR

**Kinder unter 3 Jahre** Frei

**Familienrabatt** 15 % auf alle Preise (ab 1 Erwachsener + 1 Kind)

**Schulklassen / Kita-Gruppen** 7,00 / 6,00 EUR pro Person

**Gruppen (Erwachsene)** 13,00 EUR pro Person

WAS IST DAS NEANDERTHAL MUSEUM?

Das Neanderthal Museum ist eines der meistbesuchten Museen in Nordrhein-Westfalen mit rund 170.000 Besuchern pro
Jahr. Es steht am historischen Fundort des Neanderthalers im Neandertal zwischen Mettmann und Erkrath — genau dort,
wo 1856 Arbeiter in einem Steinbruch die Knochen des berühmt gewordenen Urmenschen entdeckten.

Das heutige Museum wurde 1996 eröffnet und ersetzt ein deutlich kleineres Vorgängermuseum. Der markante,
spiralförmige Bau stammt von den Architekten Zamp Kelp, Julius Krauss und Arno Brandlhuber.

DAUERAUSSTELLUNG

Die interaktive Dauerausstellung führt durch 7 Millionen Jahre Menschheitsgeschichte in fünf Themenbereichen:

1. Leben und Überleben — Alltag der Frühmenschen

2. Werkzeug und Wissen — Technologische Entwicklung

3. Mythos und Religion — Geistige Welt unserer Vorfahren

4. Umwelt und Ernährung — Anpassung an Lebensräume

5. Kommunikation und Gesellschaft — Soziale Strukturen

Besonderes Highlight: Die weltweit einzigartige Morphing-Station, an der Besucher ihr eigenes Gesicht in das eines
Neandertalers verwandeln lassen können.

HÖHLENBLICK-ERLEBNISTURM

Der 22 Meter hohe Aussichtsturm mit Augmented-Reality-Technik ermöglicht es, Neandertaler in ihrem historischen Alltag
direkt am Fundort zu erleben — ein Highlight für Familien und Technikbegeisterte.

AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNG 2026

„2 Millionen Jahre Migration"

22. November 2025 – 1. November 2026

Die Ausstellung zeigt auf Basis neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse vier bedeutende Migrationsereignisse — vom
Auszug des Homo erectus aus Afrika bis zur genetischen Prägung Europas durch Steppennomaden vor rund 5.000 Jahren.

ANFAHRT

• Auto: A46 Richtung Wuppertal–Düsseldorf, Ausfahrt Hilden, dann Beschilderung „Neanderthal" folgen. Alternativ: A3
Richtung Köln–Oberhausen, Ausfahrt Mettmann.



• Bahn: Regiobahn S28 (Kaarst–Neuss–Düsseldorf–Mettmann–Wuppertal), Haltestelle „Neanderthal", ca. 800 m
Fußweg zum Museum.

• Parkplätze sind am Museum vorhanden.


